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Informationsvorlage
öffentlich

Dezernat: Dezernat 6 - Bau- und Planungsdezernat

Amt: Amt für Hochbau und Gebäudemanagement

Erstelldatum: 06.04.2023

Vorlagen-Nr.: IV/069/2023

Anfrage des Herrn StR Rank: Zuschussprogramm energieeffiziente Räume

Beratungsfolge:

Bau- und Planungsausschuss 26.04.2023

Sachstandsbericht:
Anfrage des Herrn StR. Rank bzgl. des Zuschussprogramms energieeffiziente Räume:
„Hat sich die Stadtverwaltung hierzu bereits beteiligt, wenn ja, inwieweit“?

Ein Förderprogramm „energieeffiziente Räume“ ist der Stadtverwaltung nicht bekannt. Wir gehen
jedoch davon aus, dass vermutlich die Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG) gemeint ist,
welche Maßnahmen für mehr Energieeffizienz und den Einsatz von erneuerbaren Energien fördert.

Die Stadtverwaltung prüft für anstehende Baumaßnahmen regelmäßig auf Fördermöglichkeiten und –
fähigkeiten. Zum aktuellen Überblick auf verfügbare Fördermöglichkeiten greift sie auf bestehende
Informationsdienste, wie beispielsweise den des Städtetags, zurück.

Dabei wird zur Förderoptimierung auch auf die Co-Finanzierung über mehrere parallele
Förderangebote geprüft. Beispielsweise sind für die energetischen Sanierungen an der Rehbühlschule
die Förderkonditionen vom Vorläuferprogramm der BEG mit denen des Kommunalen
Investitionsprogramms (KIP) abgeglichen worden. In einem weiteren Beispiel sind die Vorschläge der
Verwaltung dahingehend ausgearbeitet worden, dass eine Eigenrealisierung von gefördertem
Wohnungsbau am Turnerbundgelände unter Inanspruchnahme des Kommunalen
Wohnraumförderungsprogramms des Freistaats Bayern (KommWFP) und des Vorläuferprogramms der
BEG hätte finanziert werden können.

Anlagen:
Keine Anlage vorhanden


